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Termine kurz notiert:
Montag, 28. August

Sommerfest
Sauerländischer Gebirgs- und 
Heimatverein
Oberaden, SGV Vereinsheim
11.00 Uhr
(Marina Rünthe)

September 2017
Samstag, 02. September

Dämmerschoppen
FFW Löschgruppe Oberaden
Oberaden, Realschule
19.00 Uhr

Samstag, 09. September

Reggae Open Air
„Bergkamener Sommer“
Bergkamen,
Herbert-Wehner-Platz
20.00 Uhr

Samstag, 16. September

Römerfest
Oberaden, Holz-Erde-Mauer

Samstag, 30. September

Jubiläumsfeier
50 Jahre „Sang und Klang“
Spielmanszug
Oberaden, Realschule
13.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Juli 2017
Samstag, 08. Juli

Theater Open-Air
„Bergkamener Sommer“
Wedinghofen, Wasserpark
20.00 Uhr

14. bis zum 16. Juli

Weingenuss am Wasser
Marina Rünthe, 
Westf. Sportbootzentrum
Fr. 17-23, Sa. 15-23, So. 12-18 Uhr

Samstag, 15. Juli

Sommerfest der III. Kompanie
Schützenverein Oberaden
Oberaden, Haus Heil
15.00 Uhr

31. Juli bis zum 4. August

Drusus Camp
Römerpark Bergkamen,
Holz-Erde-Mauer
(siehe Ankündigung)

August 2017
Samstag, 05. August

Kino Open-Air
„Bergkamener Sommer“
Overberge, Schützen- und 
Bogenschießanlage
18.00 Uhr Vorprogramm
21.45 Uhr Filmbeginn
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Wachwechsel beim Lionsclub Ber-
gKamen: Der Kamener Michael 
Blumrich übernahm zum 1. Juli das 
Amt des Präsidenten dieses Clubs. 
Für Reinhard Middendorf geht 
entsprechend den Lions-Statuten 
nach einem Jahr an der Spitze die 
Amtszeit zu Ende.

Der Bergkamener „Löwe“ Midden-
dorf blickt auf zwölf erfolgreiche 
Monate zurück: Während seiner Prä-
sidentschaft konnte der Club rund 
55. 000 Euro für soziale und kultu-
relle Zwecke in Bergkamen und Ka-
men ausschütten.
 Der größte Teil des Geldes floss in 
Projekte für Kinder und Jugendliche. 
Die Förderung junger Menschen in 

Wachwechsel bei Lions BergKamen
Michael Blumrich neuer Präsident

Kamen und Bergkamen ist seit lan-
gem Schwerpunkt des Clubs. In Mid-
dendorfs Präsidentschaft fiel auch 
der 100. Geburtstag der weltweiten 
Lionsorganisation. Zu diesem Anlass 
organisierten Reinhard Middendorf 
und seine Vorstandsmitglieder eine 
große Veranstaltung in der Kamener 
Konzertaula. An diesem Abend stell-
ten die „Löwen“ viele Organisationen 
und Gruppen vor, die der Club seit 
Jahren fördert.
 Der neue Präsident Michael Blum-
rich, sein Vorstand und die Mit-
glieder des Lionsclubs BergKamen 
werden die erfolgreiche Arbeit auch 
im 22. Jahr des Clubs fortsetzen, ge-
treu dem Lionsmotto „We serve“ – 
„Wir dienen“.

Reinhard Middendorf (l.) überreicht seinem Nachfolger Michael Blumrich die 
„Lionsglocke“. Foto: LC BergKamen

Regen bringt Segen! Friseurmeisterin Denise Seiler ist jetzt auch selbst „unter 
der Haube“. Vergangenes Wochenende erfolgte die kirchliche Trauung mit 
ihrem Traummann Andreas Rumpf. So konnte auch der mitunter strömende 
Regen dem glücklichen Moment, dem traumhaften Kleid und der perfekten 
Frisur nichts anhaben.  Foto: E. B.
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Nach dem der Festauftakt zum 
Jubiläumsschützenjahr ein rie-
sen Erfolg war, stand die Vogel- 
taufe auf dem Programm.

Die Schützenschwestern und 
Schützenbrüder trafen sich dazu 
Anfang Mai bei König Christel 
I.Heuer. Die Taufe nahm der Prinz 
Dieter I. Heuer vor. In Erinnerung 
an den Vater von König Christel, 
der langjähriger Fahnenoffizier 
und erfolgreicher Sportschütze 
war, bekam der Vogel seinen Na-
men. So heißt der Vogel für das 
Jubiläumsschützenfest „Manfred“.
Nach der Kranzniederlegung Ende 
Mai auf dem Oberadener Friedhof 
ging es zum Ökumenischen Got-
tesdienst in der Martin Luther Kir-
che, anschließend war großer Zap-
fenstreich an der Holz Erde Mauer.
Das Vogelschießen, ebenfalls 
Ende Mai, wurde von Ortsvorsteher 
Michael Jürgens mit seinem Eh-
renschuss eröffnet. Danach folgten 
noch einige Ehrenschüsse bevor 
die Schützenschwestern- und Brü-
der der einzelnen Kompanien zum 
Schießen kamen. Der Apfel wur-
de mit dem 50. Schuss von Mi-
chael Stückmann runter geholt. 

200 Jahre Schützenverein Oberaden 1817 e. V.      –       Frank Einhaus ist Jubiläumsschützenkönig

Das Zepter sicherte sich Fried-
rich Plein mit dem 194. Schuss. 
Die Krone schoss Thomas Krüger 
mit dem 323. Schuss ab. Danach 
gab es eine Schießpause in der 
sich die Königsanwärter melden 
konnten. Mit dem 346. Schuss 
verlor der Vogel Manfred seinen 
rechten Flügel durch Dieter Heuer 
und Gerd Weuler schoss mit dem 
399. Schuss den linken Flügel ab. 
Danach sah es nicht mehr gut für 
„Manfred“ aus, denn mit dem 478. 
Schuss holte Frank Einhaus den 
Vogel von der Stange. Frank Ein-
haus ist der Jubiläumsschützenkö-
nig, zu seiner Königin erkor er sei-
ne Ehefrau Kirsten. Im Anschluss 
daran wurde noch gefeiert.
 Am Samstag, den 03. Juni wurde 
dann der neue König gekürt. Die 
2.Vorsitzende Marion Heil-Klute 
bedankte sich bei dem schei-
denden König Christel I. und Prinz 
Dieter I. Heuer für die tolle vierjäh-
rige Regentschaft. Als Andenken 
an die 4 Jahre Regentschaft be-
kamen Christel und Dieter Heuer 
noch eine Anstecknadel. Dann 
übernahm der Oberst Gerd Weu-
ler die Inthronisierung, der neue 
Jubiläumskönig Frank I. bekam 

die Königskette seine Frau Kirsten 
I. Einhaus die Krone. Frank I. und 
Kirsten I. Einhaus übernehmen 
jetzt für drei Jahre die Regent-
schaft des Schützenvereins Ober-
aden 1817 e.V.
 Nach dem offiziellen Teil wurde 
dann der große Festball von Kö-
nig Frank I. und Kirsten I. Einhaus 
eröffnet, die musikalische Beglei-
tung hatten DJ Andreas und inter-
nationale Musikkapellen.
 Einen Tag später fand der große 
Festumzug statt. Der Schützen-
verein Oberaden 1817 e.V.und die 
befreundeten Vereine wurden von 
rund 300 Musikern ins Stadion be-
gleitet. Nach der Parade ging es 
dann wieder in die Römerbergs-

porthalle wo eine Konzertshow 
Vereintes Veldhofen (3 niederlän-
dische Musikkapellen) stattfand. 
Der große Festball wurde um 
19.00 Uhr von König Frank I. und 
Kirsten I. Einhaus eröffnet.
 Am Montag, den 05.Juni fand 
dann ein Musikalischer Schüt-
zen- und Musikantenkehraus statt 
der dem Gemeinschaftsfest „200 
Jahre Schützenverein Oberaden 
1817 e.V. / 110 Jahre Blasorchester 
Heimatklänge Bergkamen“ einen 
würdigen Abschluss bot. Dieses 
Pfingstwochenende wird bei al-
len in guter Erinnerung bleiben. 
Es war ein gelungenes Gemein-
schaftsfest. 
Fotos: privat

Die Schützenschwestern und -brüder marschierten unter Begleitung des 
Trommlerkorps Gut Klang 1919 e.V. Kirchlinde und dem Blasorchester 
Heimatklänge Bergkamen zum Friedhof zur Kranzniederlegung.

Oberst Gerd Weuler nahm die Inthronisierung 
vor. Der neue Jubiläumskönig Frank I. bekam 

die Königskette und seine Frau Kirsten I. Einhaus 
die Krone. Sie übernehmen jetzt für drei Jahre 

die Regentschaft des Schützenvereins Oberaden 
1817 e.V.
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200 Jahre Schützenverein Oberaden 1817 e. V.      –       Frank Einhaus ist Jubiläumsschützenkönig

Der Vogel wurde wie zu jedem 
Schützenfest wieder von Dirk 
Poppke gebaut. Er bekam 
den Namen „Manfred“.

Der Schützenverein Oberaden 
1817 e. V. und die befreundeten 
Vereine wurden von rund 
300 Musikern beim Festumzug 
ins Stadion begleitet.

Mit dem 478.Schuss holte Frank Einhaus den Vogel 
„Manfred“ von der Stange. Er ist der Jubiläums-
schützenkönig und zu seiner Königin erkor er seine 
Ehefrau Kirsten.
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Der Vorstand der Naturförde-
rungsgesellschaft Kreis Unna 
(NFG) besuchte im Rahmen einer 
Exkursion die Uckermark, um sich 
mit dem dortigen Förderverein 
des Naturparks fachlich aus-
zutauschen. Die Kooperation, zu 
der auch die Betreuung einer sich 
im Besitz der NFG befindlichen 
Fläche gehört, besteht mittler-
weile seit 25 Jahren.

Das Besuchsprogramm bestand 
aus mehreren naturkundlichen 
Führungen in dem Naturpark in-
klusive dem Besuch des Grumsi-
ners Forstes, der zum Weltnaturer-
be Europäischer Buchenwälder 
mit fünf Flächen in Deutschland 
gehört.
 Passend zum Stadtradeln-Zeit-
raum im Kreis Unna, machte sich 

Stadtradeln der NFG in der
Uckermark

der Vorstand mit Fahrrad-Draisi-
nen auf einer stillgelegten Bahn-
trasse von Templin nach Lychen 
auf den Weg. Rechts und links der 
Strecke und mit kurzen Wegen 
von den Haltepunkten konnten 
kulturhistorisch und landschaft-
lich reizvolle Orte erkundet wer-
den.
 Der Fachaustausch und die 
zahlreichen Erfahrungen und Ein-
drücke vor Ort gaben viele Anre-
gungen für die zukünftige Arbeit 
der NFG. Ebenso freuten sich 
die Teilnehmer sowohl aus Poli-
tik als auch dem Naturschutz im 
Nordosten Brandenburgs einen 
Beitrag zum Stadtradeln im Kreis 
Unna leisten zu können, auch 
wenn das Fahren einer Draisine 
anstrengender ist als beim Fahr-
rad in die Pedale zu treten.

Teilnehmer der Vorstandsexkursion in die Uckermark in der ersten Reihe auf 
der Draisine sitzend (v.l.) Ludwig Holzbeck, Geschäftsführer der NFG, Nor-
bert Enters, 1. Vorsitzender, Heinrich Behrens, stellvertretender Vorsitzender 
und Astrid Overhaus, Schriftführerin. Foto: NFG

Das Jugendamt bietet in den 
kommenden Sommerferien 
wieder eine Betreuung für Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren 
im Kinder- und Jugendhaus Balu 
in Weddinghofen an.

Vom 17. Juli bis zum 29. August 
2017 (jeweils montags bis frei-
tags) findet die Betreuung in der 
Zeit von 07.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich.
 Im Balu können die Kinder ihre 
Ferien dann richtig genießen. Der 
„Jugendheimtriathlon“ aus Kicker, 
Billard und Darts darf dabei na-
türlich ebenso wenig fehlen wie 
Bastel- und Malangebote. Im Ver-
anstaltungssaal kann getobt, ge-
tanzt oder geturnt werden – hier 
sind der aktiven Gestaltung kaum 

Sommerferienbetreuung im
Kinder- und Jugendhaus Balu

Grenzen gesetzt. Bei (hoffentlich) 
schönem Wetter geht es natürlich 
auch auf die Wiese vor dem Haus, 
um die Sonne zu genießen. Das 
Betreuerteam des Balus ist offen 
für neue Ideen der Teilnehmer und 
ist gespannt auf die Kreativität der 
Kinder.
 Die Kosten für das Angebot be-
tragen 3 Euro pro Tag. Darin ent-
halten ist neben der Betreuung 
auch ein tägliches Mittagessen. 
Anmeldungen sind ab sofort im 
Kinder- und Jugendbüro im Rat-
haus möglich. Das Anmeldeformu-
lar finden interessierte Eltern unter 
www.balu-bergkamen.de.
 Weitere Informationen 
gibt es entweder direkt im 
Balu (02307/60235) oder 
im Kinder- und Jugendbüro 
(02307/965381).
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Im Juni präsentierte die RSO im 
Rahmen ihres Schulfestes die 
Ergebnisse aus der Projektwoche.

Bei herrlichem Sonnenschein ent-
wickelte sich eine stimmungsvolle 
Atmosphäre, die von gut gelaunten 
Schülerinnen und Schülern sowie 
einer Menge Harmonie geprägt 
war. Einige der zahlreichen Besu-
cher sprachen „von einer Stimmung 
wie zu Hause“.
 Dabei nutzten sowohl die Schü-
lerinnen und Schüler als auch die 
Gäste das abwechslungsreiche 
Programm von Auftritten wie den 

Schüler feierten Sommerfest Streetdancern, die verschiedenen 
Präsentationen vom Klettern, der 
Geschichte der olympischen Spiele 
und den Sportreportern sowie zahl-
reiche Mitmachaktionen, die zum 
Bogenschießen, Fitnesstest, Volley-
ball, Tisch-Minigolf, Fahrradfahren, 
Tennis und Fußball einluden.
 Auch die Kreativabteilung hatte 
mit gestalteter Natur, digitaler Bild-
bearbeitung und Wellness- und 
Gesundheitsprodukten tolle Ange-
bote. Ebenso die Verpflegung war 
in den Projektgruppen entstanden. 
Dabei fanden sowohl die Cocktails 
als auch die gesunden Sandwiches 
reißenden Absatz. Zudem bot der 
Förderverein Lahmacuns an.
 Ein gelungenes Fest wartet be-
reits jetzt auf die Jubiläumsveran-
staltung in zwei Jahren. Fotos: privat
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Das jährlich stattfindende Sport-
fest an der Realschule Oberaden 
konnte trotz der hohen Tempe-
raturen ohne Probleme durchge-
führt werden.

Sportfest bei tropischen
Temperaturen

Während viele andere Schülerinnen 
und Schüler „hitzefrei“ hatten nah-
men die RSOler gewohnt motiviert 
an ihrem Sportfest teil und trotzten 
der Hitze. Einzig der 800m-Lauf der 

älteren Jahrgänge, der komplett in 
der Mittagshitze hätte stattfinden 
müssen, wurde aus Vorsichtsmaß-
nahme abgesagt.
 Ansonsten waren sowohl tol-
le sportliche Leistungen zu beo-
bachten wie z.B. 4,90 Meter beim 
Weitsprung als auch besonders die 
gegenseitige Hilfsbereitschaft. Die 
Zehntklässler halfen traditionell als 
Wettkampfrichter und Riegenfüh-
rer. Ganz spontan funktionierte wie 
so oft auch die RSO-Familie, hier 
Schule und Förderverein, vorbild-
lich, indem innerhalb von zwölf 
Stunden ein Stand organisiert wur-
de, an dem die Schülerinnen und 
Schüler kostenlos aufgeschnittene 
Wassermelonenstücke erhielten. 
Zudem unterstützte auch der SuS 
Oberaden die Veranstaltung. 
Fotos: privat
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„High-Tech pur für Ihr Fahrzeug“
Vier Direktannahmeplätze im Autohaus Rüsch-
kamp in Lünen – TÜV-Station rundet Service ab

 „Es ist High-Tech pur für Ihr Fahr-
zeug“, sagen Serviceleiter Rainer 
Sülberg und sein Stellvertreter 
Wolfgang Kampmann nicht ohne 
Stolz über die Erweiterung von 
zwei auf vier Direktannahme-
plätze im Autohaus Rüschkamp. 

„Wir sind hier auf dem modernsten 
Stand der Technik“, erklärt Wolf-
gang Kampmann. Sofort beim 
Reinfahren wird die Reifenprofiltie-
fe abgelesen, außerdem die Brem-
sen kontrolliert.
„So können wir den Kunden schon 
gezielt auf mögliche Probleme hin-
weisen“, so Kampmann weiter.
 Vier Serviceberater warten gleich-
zeitig auf Fahrzeug und Kunde. 
Zusammen werden die Fehler in 
Augenschein genommen und ver-
anschaulicht, was mehr Transparenz 
und mehr Vertrauen in die Arbeit 
der Kfz-Experten bringen soll.
 „Wir sind mit den technischen 
Möglichkeiten fortgeschritten 
und bieten nun eine schnellere 
Abwicklung – zum Wohle der Kun-
den“, sagt Rainer Sülberg. Und so 
ein bisschen erinnert die „Unter-
suchung“ des Fahrzeugs an den 
Besuch beim Arzt. Denn alle Daten 
werden auf den PC gespeichert.
 So erinnern die Serviceberater 
den Kunden an notwendige Repa-

raturen, die zunächst noch etwas 
warten können.

TÜV-Außenstelle in Betrieb
Der TÜV-Prüfstützpunkt auf dem 
Gelände des Autohauses Rüsch-
kamp in Lünen, der den alten 
Standort an der Scharnhorststraße 
abgelöst hat, erfreut sich einer 
großen Resonanz. Angeboten wird 
die komplette Haupt- und Abgas- 
untersuchung. Zuvor werfen die 
Kfz-Experten von Rüschkamp ei-
nen Blick unter die Motorhaube 
und ersparen den Kunden so unan-
genehme Überraschungen. Mög-
liche Mängel können so schnell 
erkannt und behoben werden. 
Der anschließenden Erteilung der 
HU-Plakette steht dann nichts 
mehr im Weg.

Zertifiziert und prämiert
Mit über 200 Mitarbeitern und an 
fünf Standorten – in Dortmund, 
Lünen, Werne, Selm und Lüding-
hausen – bietet das Autohaus 
sämtliche Verkaufs- und Service-
leistungen rund um die Marken 
Opel, Suzuki, Peugeot, Chevrolet 
und Saab. Im Bereich Service sind 
die Mitarbeiter mehrfach zerti-
fiziert und prämiert. „Besonders 
die Kundenzufriedenheit liegt uns 
am Herzen“, betont Michael Wilke,  
geschäftsführender Gesellschafter.

Die alljährlichen Vereinsmeister-
schaften der Tischtennisabtei-
lung des SuS Oberaden standen 
Mitte Juni auf dem Programm. 

Wie jedes Jahr begannen morgens 
die Jugendlichen. Mit sechs Teilneh-
mern war das Turnier dieses Jahr 
nicht so gut besetzt, wie in den ver-
gangenen Jahren. Nichtsdestotrotz 
gab es wieder viele spannende 
Spieler um den Sieg. Den Sieg in 
der Jungen Konkurrenz sicherte 
sich letztendlich Darius Eckhardt, 
der ohne Niederlage blieb. Im ent-
scheidenden Spiel gegen Maurice 
Hüttner setzte er sich knapp mit 
3:2 durch. Maurice erreichte den 2. 
Platz, Mika Siroga wurde Dritter. In 
der Schüler B Konkurrenz sicherte 
sich Mika Siroga den Sieg vor Robin 
Lieder und Robin Jendryschek.
 Das Doppel wurde aufgrund der 
geringen Teilnehmerzahl zusam-
mengeführt, so dass es insgesamt 
drei Doppel gab. Hier setzten sich 
erwartungsgemäß Darius Eckhardt 
und Maurice Hüttner durch. Den 
zweiten Rang belegten Monique 
Hüttner und Mika Siroga, auf Rang 
3 landeten Robin Lieder und Robin 

SuS Oberaden suchte erneut seine Vereinsmeister

Jendryschek.
 Anschließend wurde beim Gril-
len noch über den Tag gesprochen 
und die Kinder freuten sich über die 
Bratwurst und das Grillfleisch.
 Nachmittags begann dann die 
Herren Konkurrenz. Nachdem Vol-
ker Kowalski Vereinsmeister bei den 
U1400 TTR Punkte wurde, sucht der 
SuS Oberaden nun den zweiten 
Vereinsmeister des Jahres 2017. 
Hier stritten sich insgesamt 15 Ak-
teure um den Titel, darunter auch 
die drei neuen Vereinsmitglieder 
Patrick Göcke, Stefan Welter und 
Martin Kensy. Im Doppel setzten 
sich Gröhlich und Schary glatt mit 
3:0 durch und verteidigten somit 
ihren Vereinsmeistertitel. Anschlie-
ßend ging es mit den Einzeln wei-
ter. Auf den Plätzen 1 bis 6 lande-
ten nur Spieler der 1. Mannschaft. 
In einem packenden Finale setzte 
sich Andreas Schary mit 3:2 gegen 
Marcel Gröhlich durch. Für Schary 
war es der erste Vereinsmeistertitel 
im Einzel. Auf Platz 3 landete Stefan 
Welter. Das Turnier war gegen 20.15 
Uhr beendet, anschließend wurde 
noch bei einer Bratwurst über die 
neue Saison gesprochen.

Triumphierten erneut im Doppel und 
standen sich auch im Einzel-Finale  
gegenüber: Schary (links) und Gröh-
lich (rechts). Foto: privat
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Konfirmationen in Oberaden

Am 07. Mai fand die erste Konfirmation der Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde Bergkamen in 2017 statt. Thies Bernatzki, Lara-Sophie Blaszyk, Tom 
Fehst, Lisa Jantzik, Tim Klockenhoff, Fabian Kreutzer, Niklas Kruse, Marian Landwehr, Nico Lendzian, Marleen Manneck, Tanita Mehring, Luke Mischel,  
Michelle Perse,  Jordan Richter, Yvonne Schilow, Luca Leander Veit, Fionnbharr Wolters und Chantal-Fabienne Zitzmann wurden in der Martin-Luther Kirche 
von Pastorin Petra Buschmann-Simons konfirmiert.  Foto: Christoph Volkmer

Louis Becker, Neele-Elisa Bolchowski, 
Melanie Dieckow, Luis Dittrich,  Jan-
na Dohrmann, Tom Elsbeck, Maike 
Engler, Jonathan Fellowes,  Luisa Fitt-
kau, Annalena Garand, Mika Hellent-
hal, Lilly Hermann,  Alina Inkmann, 
Rico Köhler,  Isabell Nuzzo, Lennart 
Sass,  Pascal Schmidt, Philipp Schu-
bert, Nina Seiler, Pascal Steimann, 
Nele Streppel und Sebastian Zache 
wurden am 14. Mai ebenfalls in der 
Martin-Luther-Kirche durch Pastorin 
Petra Buschmann-Simons konfir-
miert. 
Foto: Christoph Volkmer

Zu Besuch bei „Tarzan“
Der 9er und 10er Musikkurs der Realschule Oberaden machte sich 
gemeinsam mit den Lehrern Frau Raasch und Herrn Schmidt auf 
den Weg in das Metronom Theater Oberhausen, um das Musical 
„Tarzan“ anzusehen. Vor der Vorstellung konnten noch zahlreiche 
Erinnerungsfotos geschossen und ein Blick hinter die Kulissen ge-
worfen werden. Die Schülerinnen und Schüler waren sehr fasziniert 
vom Musical, was man vor allem an den Reaktionen gegen Ende 
beobachten konnte. Auch die eine oder andere Träne soll während 
der Vorstellung geflossen sein.
Text: Faith Josephine Bazarin (Stufe 9), Foto: privat
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Einer über 20jährigen Tradition 
folgend, starteten auch in diesem 
Jahr 12 Leichtathletik-Senioren 
der Dienstag-Hallengruppe des 
SuS Oberaden zu ihrer Wander-
woche in die Vulkaneifel.

Die PKW-Anreise wurde mit einem 
üppigen Frühstück vom selbst ge-
richteten Buffet gestaltet, bevor mit 
der „Dokumentationsstätte Regie-
rungsbunker“ in Ahrweiler der erste 
Besichtigungspunkt angesteuert 
wurde. In einer Führung erfuhren 
die SuS’ler interessante Informati-
onen über Entstehung, Zweck und 
heutige Verwendung des Bunkers 
als Anschauungsobjekt. Bevor das 
ausgewählte Hotel in Mander-
scheid angesteuert wurde, traf man 
sich noch zu einer Besichtigung der 
Burgruine Niederburg in der Nähe 
des Zielortes.
 Die erste Tageswanderung bei 
idealem Wetter führte über hü-
gelige Wege, steile Anstiege mit ei-
nigen Felsformationen vorbei an Ei-
feler Maaren und Lavalandschaften, 
durch kleine Bauernschaften und 
nach einer verdienten Pause mit 

SuS’ler wanderten in der
Vulkaneifel

beschwerlichen Auf- und Abstie-
gen aber auch fantastischen Blicken 
auf die Eifellandschaft rund um das 
Meerfelder Maar nach Meerfeld, 
wo eine Kaffeepause eingeplant 
war. Die verbliebene Wegstrecke 
führte entlang der „Kleinen Kyll“ 
überwiegend bergab zum Hotel. 
Für den dritten Tag war ein Ausflug 
nach Bernkastel-Kues an der Mosel 
vorgesehen. Eine Schifffahrt und 
der obligatorische Stadtbummel 
mit Einkehr rundeten den Tag ab. 
Die zweite Tageswanderung führte 
auf teilweise strapaziösen Pfaden 
entlang des Flüsschens „Lieser“ 
mit vielen An- und Abstiegen über 
den berühmten Eifelsteig. Sie en-
dete mit einer Busrückfahrt, einem 
reichhaltigen Abendessen und ge-
mütlichem Beisammensein auf der 
sonnigen Terrasse des Hotels.
 Der Schlusstag führte nach 
Koblenz, wo eine Seilbahnfahrt 
über den Rhein und eine interes-
sante Besichtigung der Festung 
Ehrenbreitstein eingeplant war, be-
vor die Rückfahrt nach einer gelun-
genen Wanderwoche angetreten 
wurde. Foto: Ebeling

Mitte Juni fand die Informati-
onsveranstaltung zur Finanzie-
rung eines Pflegeheimplatzes 
im Treffpunkt, Lessingstr. 2, statt. 
Die Teilnahme war kostenlos, da 
das Ministerium für Gesundheit, 
Emanzipation, Pflege und Alter 
des Landes NRW diese Aufklä-
rungsarbeit unterstützt.

Das Interesse war groß: Trotz des 
sonnigen Wetters besuchten fast 
50 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger den Vortrag. Auch Interes-
sierte aus umliegenden Städten be-
suchten die Veranstaltung.
 Viele Fragen konnten beantwor-
tet werden: Was kostet es im Pfle-
geheim zu wohnen? Kann ich mir 
eine Heimversorgung überhaupt 
leisten? Wie prüfe ich meine Rech-
nung? Welche staatlichen Hilfen 
kann ich bekommen? Was hat sich 
durch das Pflegestärkungsgesetzt II 
wirklich verändert?
 Der Vortrag dauerte eine Stunde. 
Das komplexe Thema wurde von der 

Informationsveranstaltung
zur Finanzierung eines
Pflegeheimplatzes

Referentin der Veranstaltung, Ker-
stin Solaße, Juristin bei der gemein-
nützigen Bundesinteressenvertre-
tung für alte und pflegebetroffene 
Menschen (BIVA) e.V., anschaulich 
und verständlich dargestellt. Da-
nach ging sie umfassend auf alle 
Fragen der Anwesenden ein und 
beantwortete jeder Besucherin und 
jedem Besucher die mitgebrachten 
Fragen. Bei komplizierteren, indivi-
duellen Problemen versprach Frau 
Solaße eine telefonische Beratung 
in den kommenden Tagen. Ihre Vi-
sitenkarten wurden gern entgegen 
genommen.
 Die Informationsveranstaltung 
fand in Kooperation mit dem Senio-
renbüro der Stadt Bergkamen statt.
 Eine umfangreiche Broschüre zu 
dem Thema war schnell vergriffen. 
Jedoch ist eine Nachbestellung be-
reits geordert und wird in Kürze im 
Seniorenbüro der Stadt Bergkamen 
bei Frau Scherney im Seniorenbüro 
kostenlos erhältlich sein. 
Foto: Stadt Bergkamen



Der neue Kinderferienpass für die 
Sommerferien 2017 ist gedruckt 
und bietet wieder ein vielseitiges 
und umfangreiches Programm 
für Kinder und Jugendliche an.

Ein Schwerpunkt in diesem Jahr 
liegt bei Sportangeboten. Es sind 
aber auch wieder Fahrten für Kinder 

Kreisstadt Unna informiert:
Kinderferienpass 2017 bietet Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche

und Jugendliche im Angebot, z.B. 
zum Safaripark Stukenbrock, den 
Heidepark in Soltau oder zur Zoom 
Erlebniswelt.
 „Der Ferienpass bildet mit seinen 
attraktiven Freizeitangeboten in 
den Sommerferien einen wichtigen 
Baustein für ein familiengerech-
tes Unna“, so Beigeordnete Kerstin 

Heidler. Daher bietet das Programm 
in diesem Jahr auch wieder Ganz-
tagsangebote im Travados Som-
mercircus und Sommercamp Fal-
ken Kinderclub an.
 Der Pass wurde bereits an den 
Unnaer Schulen verteilt. Außerdem 
ist er im Bürgeramt mit seinen Au-
ßenstellen, dem ZIB, dem I-Punkt, di-

versen Geschäften und natürlich im 
Kinder- und Jugendbüro erhältlich. 
 Außerdem besteht die Möglich-
keit des Zugriffs über folgenden 
Link: http://www.kijub-unna.de/fe-
rienprogramm.html.
 Erster Anmeldetag ist Samstag, 
08. Juli 2017, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Kinder- und Jugendbüro.

Beginn am 8. Juli 2017 mit dem 
„Theater Open-Air“ im Wasser-

park Bergkamen-Weddinghofen
Die Jugendgruppe „Spottlight“ des Theaterver-
eins „Volksbühne 20 Oberaden e.V.“ trägt das 
Stück „Sherlock in Love“ vor. In dem 90-min. 
Theaterstück von K. Hinkelmann wird eine herr-
liche Krimikomödie parodiert. 
Zu einem musikalischen Vorprogramm ein-
schließlich kleinteiligen Speisen- und Ge-
tränkeangebot laden wir bereits ab 18.00 Uhr 
in den Wasserpark ein. Die Theatervorführung 
beginnt um 20.00 Uhr und dauert ca. zwei 
Stunden einschl. Pause.

„Weingenuss am Wasser“ in Bergkamen- 
Rünthe vom 14. bis 16. Juli im Westf. 
Sportbootzentrum - Marina Rünthe
Die Marina steht wieder ganz im Zeichen des 
Weines. Edle Tropfen und kulinarische Köst-
lichkeiten aus den verschiedensten Ländern 
im maritimen Ambiente. Auch in diesem Jahr 
wird die beliebte Veranstaltung im Innenhof 
von Neumanns Nauticus durchgeführt. Auf der 
ehemaligen Veranstaltungsfläche, dem städ-
tischen Hafenplatz, ist zum gleichen Zeitpunkt 
eine Strandbar mit dem Titel „Marina Bay“ 
aufgebaut. An allen drei Tagen gibt es ein un-
terschiedliches musikalisches Unterhaltungs-
programm. Am Freitag freuen wir uns auf „The 
Speedos“, am Samstag auf die „SOS Mobilband“ 
und am Sonntag auf „Boom drives Crazy“. Das 
Weinfest hat am Freitag von 17.00 bis 23.00 
Uhr, am Samstag von 15.00 bis 23.00 Uhr und 
am Sonntag von 12.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Zur Verkostung stehen Weine aus Deutschland, 
Neuseeland und Spanien – nebenbei gibt es 
Flammkuchen, Käse, Tapas, u.v.m.

„Kino-Open-Air“ am 5. August auf der 
Schützen- und Bogenschießanlage in 
Bergkamen-Overberge
Präsentiert wird ein deutscher Kino-Hit für Alt 
und Jung. Mit Beginn der Dämmerung flimmert 
die Tragikomödie „Der geilste Tag“ über die große 
Filmleinwand. Im Vergleich zu letztem Jahr ist die 
diesjährige Leinwand noch um einige Quadrat-
meter größer! Matthias Schweighöfer und Florian 
David Fitz spielen zwei junge Männer, die sich in 
einem Hospiz kennenlernen und beschließen, 
den geilsten Tag ihres Lebens zu erleben, bevor sie 
sterben. Ein Roadmovie zum Lachen, Weinen und 
Genießen. Bereits ab 18.00 Uhr beginnt ein kleines 
Vorprogramm, der Film startet um ca. 21.45 Uhr. Ein 
passendes Speisen- und Getränkeangebot rundet 
die Veranstaltung ab.

„Reggae Open-Air“ am 9. September auf 
dem Herbert-Wehner-Platz in Bergkamen
Auf vielfachen Wunsch der Bergkamener Bevöl-
kerung hält eine neue Veranstaltung Einzug in den 
„Sommer in Bergkamen“. Im Rahmen von „Berg-
kamen karibisch“ veranstaltet das Stadtmarketing 
am Samstag, 9. September das „Reggae Open-Air“ 
auf dem Herbert-Wehner-Platz. Bereits ab 19.00 
Uhr und auch im Anschluss an „Papa Boye & the 
Relatives“ heizen die aus Dortmund stammenden 
„JamRockerz“ mit ihrer geschickten Mischung aus 
Reggae, Dancehall und HipHop das Publikum an. 
Die Veranstaltung „Bergkamen karibisch“ findet 
ab Donnerstag, 7. September, bis Sonntag, 10. 
September, auf dem Nordberg statt. Mehr Infor-
mationen über http://www.karibische-feste.de/
bergkamen.htm.
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„Aus Alt machen wir Neu“ ist 
bei „Glanz Fahrzeugaufberei-
tung“  nicht irgendeine Floskel, 
sondern das tägliche Geschäft 
von Inhaber Halil Bozaci und sei-
nen Mitarbeitern. Innenraum- 
pflege, Schönheitsreparaturen 
innen wie außen, Motorwäsche 
und-pflege oder Lackversiege-
lung sind nur einige Leistungen, 
die das „Glanz-Team“ anbietet. 

Ebenfalls im Angebot sind Schei-
benreparaturen, Dellenentfer-
nungen und Lackierungen. 
 Oder haben Sie ein gebrauch-
tes Fahrzeug gekauft, das aber 
nicht ganz Ihren optischen Erwar-

tungen entspricht? Kommen Sie 
zu Glanz und Sie bekommen Ihr 
Fahrzeug mit einer gänzlich neu-
wertigen Optik zurück. 

Qualität überall
Glanz setzt seit Firmengründung 
2002 auf Qualität auf jedem Gebiet. 
Durch ständige Fort- und Weiter-
bildungsmaßnahmen der Mitar-
beiter ist ein gleichbleibend ho-
her Standard gewährleistet. Vom 
Kleinwagen bis zur Luxuslimousi-
ne, vom Wohnmobil bis zur klei-
nen Jacht ist jedes Fahrzeug in 
den besten Händen. 
 Weitere Infos unter: 
www.glanz-fahrzeugaufbereitung.de

„Glanz“- Autopflege mit Perfektion
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Teil 1: Für Einsteiger. Optimales Training für alle, zur Beweg-
lichkeits-, Kraft-, Ausdauer-, und Koordinationsverbesserung. 
Gezielte Übungen auch für das Training zuhause.
Teil 2: Für Fortgeschrittene. Optimales Training zur Beweg-
lichkeits-, Kraft-, Ausdauer- und Koordinationsverbesserung 
am und mit dem Trainingsgerät. 
(mittwochs, 06.09. bis 25.10.17 + 08.11.17 bis 10.01.18)

(donnerstags, 23.11.17 bis 25.01.18)

Anmeldung und weitere Infos auf
www.steha/med.de oder Tel. 02306/944030

Das Gelernte wird durch gezieltes Gerätetraining ergänzt. 
Sie trainieren unter therapeutischer Anleitung nach einem 
individuell auf Sie zugeschnittenen Trainingsplan.
(dienstags, 28.11.17 bis 06.02.18)
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Fördert Ihre Beweglichkeit, Sie bauen sinnvoll Muskulatur auf
und verbessern Ihre allgemeine Fitness im Alltag.
(freitags, 06.10. bis 24.11.17)

Mit der Muskelentspannung nach Jacobson steigern Sie aktiv 
Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie tiefe, erholsame Entspannung.
(mittwochs, 06.09. bis 25.10.17 + montags 06.11.17 bis 08.01.18)

Sie erlernen Entspannungstechniken, die Sie zu jeder Zeit, an je- 
dem Ort anwenden können. Erleben Sie den Alltag gelassener.
(mittwochs, 08.11. bis 27.12.17)

Das Allroundtraining: Ein Kurskonzept, mit speziellen gymnas- 
tischen Übungen, um Beschwerden der Rücken – und Nacken- 
muskulatur vorzubeugen.
(donnerstags, 07.09. bis 09.11.17)

Kursplan 2017 (2. Halbjahr)

Teil 1* und 2

Dieses Training steigert Ihre Kondition und Kraft-Ausdauer. 
So erreichen Sie eine verbesserte Leistung Ihres Herz-Kreis-
laufsystems gepaart mit einer höheren Bewegungsqualität.
(dienstags, 19.09. bis 21.11.17)

Herz-Kreis-
lauf-Training 

Indoor */ **

Es finden keine Kurse statt am: *03.10.2017 und **31.10.2017.

*

*

Rücken
Basic */ **

Zur Ausstellungseröffnung „In-
dustriewald Ruhrgebiet – mach 
Dir ein Bild!“ Mitte Juni im Foyer 
des Rathauses Bergkamen hatte 
das Kulturreferat der Stadt Berg-
kamen eingeladen.

Wald spielt im Zusammenhang mit 
dem Strukturwandel im Ruhrge-
biet eine bedeutende Rolle. Dieses 
im Bild festzuhalten war Aufruf von 
Wald und Holz NRW im Rahmen des 
Fotowettbewerbes „Industriewald 
Ruhrgebiet – mach Dir ein Bild!“ 
Nur auf den ersten Blick passen 
Wald und Industrie nicht zusam-
men. Überall im Ruhrgebiet lassen 
sich in den Wäldern, ausgedehnten 
Parks und kleineren Baumgruppen 
im Innerstädtischen Orte finden, in 
denen Wald und Industrieanlagen 
sehr wohl in Einklang miteinander 
stehen.  Die zahlreich eingereich-
ten Fotos zeigten dabei ganz un-
terschiedliche Motive: Oft waren es 
junge, wild aufgewachsene Wälder, 
entstanden aus Situationen, wo an-
stelle abgewrackter Gebäude, Gleis-
anlagen oder anderer industrieller 
Überbleibsel sich wieder ungeregelt 
Natur breit machen durfte. Im Rah-
men der Fotoausstellung „Industrie-
wald Ruhrgebiet“, die noch bis zum 

10. August 2017 im Rathaus Berg-
kamen zu sehen ist, werden neben 
den zehn Preisträgerfotos - zu denen 
auch zwei Motive der in Bergkamen 
bekannten Fotografin Silke Kieslich 
zählt, weitere interessante und be-
trachtenswerte Bilder öffentlich prä-
sentiert. Insgesamt greifen 35 Fotos 
dieses faszinierende Thema auf. Im 
Anschluss an die Begrüßung und 
Eröffnung führte Burkhard van Gem-
ber, Initiator des Fotowettbewerbs 
vom Forstamt Ruhrgebiet, durch die 
Ausstellung bei der Eröffnung.  

Ausstellung  „Industriewald Ruhrgebiet – mach Dir ein Bild“

Foto: Stadt Bergkamen
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Nachdem die Mitglieder während 
der Klausurtagung den Rahmen 
für die Veranstaltungen 2017 ge-
steckt haben, ist nun in großen Tei-
len auch die Feinplanung erfolgt:

Die diesjährige Jahresausstel-
lung, die Wegmarke „WEG“, fin-
det statt vom 2. Juli bis zum 20. 
August 2017. Dabei wird die Ver-
nissage den Besucher mit einer 
akustischen Einstimmung auf das 
Thema empfangen – in Zusammen-
arbeit mit dem Literaturkurs des 
Städtischen Gymnasiums, gleich-
falls jedoch auch mit einer Auffor-
derung, selbst kreativ zu werden.
 Auf die Begrüßung und Eröffnung 
durch Bürgermeister Roland Schäfer 

Ereignisse im Jubiläumsjahr nehmen Gestalt an

und die Kulturreferentin und Galeri-
eleiterin Simone Schmidt-Apel folgen 
ein musikalischer Beitrag zum Thema 
„Weg“ durch das Duo Mona Lichten-
hof und Partner sowie eine „Wegela-
gerei“ durch Dieter Treeck.
 Nach derart vielfältiger Einstim-
mung ist dann der Blick freigegeben 
auf die künstlerischen Arbeiten. Aber 
nicht nur die in Objekte gefassten 
Gedanken zum „Weg“ der Mitglieder 
der kunstwerkstatt sohle 1 werden 
präsentiert, auch Beiträge von Inge 
Strauß, Malerin aus Bergkamens Part-
nerstadt Hettstedt, werden zu sehen 
sein, ebenfalls – nach bisherigem 
Stand der Anmeldungen – Werke von 
„Nachwuchskünstlern“ der Realschu-
le Oberaden und des Städtischen 

Gymnasiums.
In den beiden Wochen vor den Ferien 
bieten die Mitglieder der Kunstwerk-
statt auch – wie in den vergangenen 
zwei Jahren - wieder Führungen für 
Schulklassen durch die Ausstellung 
an. Auch dazu haben sich die beiden 
Schulen bereits gemeldet.
 Zur Finissage am 20. August 
wird eine fachkundige Erläuterung 
durch Dr. Ellen Markgraf erfolgen, 
sozusagen mit letztem Blick auf die 
Arbeiten.
 Durch terminliche Überschnei-
dungen mit der Documenta in 
Kassel muss anders als ursprüng-
lich geplant dieses Angebot für 
die interessierten Bürgerinnen und 
Bürger vom Wochenende nach der 
Eröffnung auf den 20. August ver-
schoben werden. Natürlich erhofft 
sich die Kunstwerkstatt, dass trotz 
der Ferienzeit viele dieses besonde-
re Angebot wahrnehmen werden.
Auch ein Jubiläumskatalog ist 
zwischenzeitlich fertiggestellt 
worden: 124 Seiten stark und in 

begrenzter Auflage von 200 Stück 
gefertigt, einzeln nummeriert, bie-
tet er nicht nur einen historischen 
Rückblick auf die vergangenen 20 
Jahre der Kunstwerkstatt, auch eine 
Vielzahl der Mitglieder stellt sich 
darin vor und bietet einen Einblick 
in die Arbeit. Zudem sind die ersten 
20 Exemplare versehen mit jeweils 
einem Original der im Inneren ab-
gedruckten Werke. Für diese „Pa-
kete“ gilt allerdings dann auch ein 
besonderer Preis.
 Erhältlich ist ist der Katalog zum 
Preis von 20 Euro während der 
besonderen Veranstaltungen, der 
Vernissage, der Finissage (20.8.), 
der Jubiläumsveranstaltung in der 
Halle der Kühlerfabrik ADAM am 2. 
und 3.9. und schließlich noch zur 
Herbstveranstaltung an der Öko-
logiestation am 7. und 8. Oktober. 
Jedoch nicht nur deshalb sind alle 
diese Termine wert, vorgemerkt zu 
werden. Auch da wird dem Besu-
cher ein ausgefallenes Programm 
geboten werden.


